
Artase 6/7 

Beschlussempfehlung 

Beschluss-Nr.: 03/2021 
  

Der Aufsichtsrat fasst auf Empfehlung des Finanzausschusses folgenden Beschluss: 

Der Aufsichtsrat empfiehlt der Gesellschafterversammlung der Magdeburger 
Verkehrsbetriebe GmbH & Co. KG nach Prüfung und Beratung des Jahresabschlusses 
sowie des Lageberichtes und des Konzernabschlusses gemäß $ 7 Ziffer 3 r) des 
Gesellschaftsvertrages folgende Beschlussfassung: 

(1) Der Jahresabschluss 2020 der Magdeburger Verkehrsbetriebe GmbH & Co. KG wird 
mit einer Bilanzsumme von 124.519.133,80 EUR und einem Jahresüberschuss in 
Höhe von 982.067,70 EUR (Jahresüberschuss aus ÖPNV 803.541,31 EUR 
zuzüglich eines Jahresüberschusses aus Rand- und Nebengeschäften 178.526,39 
EUR) festgestellt. 

(2) Den Jahresüberschuss in Höhe von 803.541,31 EUR (Jahresüberschuss aus 
ÖPNV) an die Gesellschafterin auszuschütten. Den Jahresüberschuss aus Rand- 
und Nebengeschäften in Höhe von EUR 178.526,39 auf neue Rechnung 
vorzutragen (Einstellung in den Gewinnvortrag). 

(3) Dem Aufsichtsrat und der Komplementärin der Magdeburger Verkehrsbetriebe 
GmbH & Co. KG wird für das Geschäftsjahr 2020 Entlastung erteilt. 

(4) Der Konzernabschluss 2020 der Magdeburger Verkehrsbetriebe GmbH & Co. KG 
wird festgestellt.



Anlage 6/2 

Beschlussempfehlung 

Beschluss-Nr.: 10/2021 

Der Aufsichtsrat fasst auf Empfehlung des Finanzausschusses folgenden Beschluss: 

Der Aufsichtsrat empfiehlt der Gesellschafterversammlung der Magdeburger 
Verkehrsbetriebe GmbH & Co. KG, die 

Deloitte GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Magdeburg 

zum Abschlussprüfer für das Geschäftsjahr 2021 zu bestellen. 

Wählt die Gesellschafterversammlung die oben benannte Prüfgesellschaft, so stimmt der 
Aufsichtsrat einer Erteilung des Prüfauftrages an diese bereits zum jetzigen Zeitpunkt zu.


